
 
 
 
 
 

 

 

 

  

Verein »Aktion Demenz - Gemeinsam für ein besseres Leben mit Demenz« 
gegründet 
  
  
Seit dem Jahr 2004 hat die Robert Bosch Stiftung die Förderungsaktivitäten 
zur Bewältigung der Demenzerkrankung verstärkt und unter dem Motto 
»Gemeinsam für ein besseres Leben mit Demenz« die Initiative ergriffen. Über 
zwei Jahre haben rund 70 Experten aus verschiedensten Bereichen – Praxis 
und Wissenschaft, verschiedene Berufsgruppen, Ministerien und 
Angehörigenvereinigungen – in sieben Werkstätten das Thema Demenz und 
Gesellschaft aufgearbeitet.  
 
Aus dieser Initiative ist der Verein »Aktion Demenz - Gemeinsam für ein 
besseres Leben mit Demenz« entstanden, der am 5. Mai 2006 in Berlin der 
Bundesministerin Ulla Schmidt vorgestellt wurde. 
 
Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, die Lebensbedingungen für Menschen 
mit Demenz in Deutschland vor allem durch zivilgesellschaftlichen Dialog zu 
verbessern. Im Mittelpunkt steht dabei die Enttabuisierung des Themas 
»Demenz“.  
 
»Aktion Demenz – Gemeinsam für ein besseres Leben mit Demenz« ist keine 
weitere Initiative neben vielen in Deutschland, sondern versteht sich vor allem 
als übergreifendes Netzwerk. Mit dem Aktionsprogramm sollen Bürger 
gewonnen werden, die für ein besseres Leben mit Demenz tätig sind, auf das 
bessere Wohlbefinden von Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen 
hinwirken und für mehr gesellschaftliche Teilhabe der Betroffenen sorgen.  
 
 


